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Amtsblatt zur LaibMer Zeitung Rr. 244.
Dienstag den 25. October 1892.

««W»> Kundniachung. ^ " '
Dienstag den 8. November 1892, vormittassS 10 Uhr, wird bei dem k. und k.

Militiir-Vervfiegs-Magazinc zu Graz (Schörglcrgasse Nr. W)
eine Offert'Verhandlung statifinden wegen contractlichrr Ueberlassnng der im Jahre 1893 im
Vereiche der Intendanz des Z. Corps sich ansanlinelnden und zu Zwecken der Militä'r°Verwaltung

nicht benöthigten Hadern.

M e ö i n g r r i s f s :
1.) Die Hadern gelangen im allgemeinen in großen Stücken zur Abgabe, da von den

Bettsorten nur die mit vier Stempeln versehenen Ecken abgehackt werden.
Die abgehackten Ecken werden mit anderen bei der Reparatur sich ergebende» Abfällen

als «kleine Stücke» abgegeben.
Die Wollenen Hadern stammen von Winterlohen, Sommer-Untcrlags- und Lagerdecken,

die weißen von Leintüchern und Kopfpölster-Ueberzügen, die grauen aus Ztrohsäcken, Stroh«
lovfpvlstern, Matratzen« und Kopfpölster-Ziechen, dann aus Säcken von Zwilch oder Jute,
endlich aus Packleinwand.

Die Säcke<Hadern werden zu den Neincn grauen Hadern gerechnet, und zwar gehören
hiezn die Säcke, welche an jener Stelle durchgehackt sind, an welcher sich der Stempel als Märte
des ärarischen Eigenthums befindet, sowie die bei der Säcke'Neparatur abfallenden kleineren
Hadernstücke.

2.) Das beiläufige Iahres'Abnahms'Quantum der Hadern in den einzelnen Magazins-
Stationen beträgt, und zwar:

A « d e r n

I n der wollene weiße g r a u e

Vlaaazinß« Neine P^« >
große kleine große lleine große von von Sacken aus stricken i

S t a t i o n W Zwilch! Jute'

K i l o g r a m m

Graz 820 150 — 840 120 «32 5070 ! 1660 20
Marburg 420 70 720 ! — 820 330 __ — —
Klagenfurt 40 — 940 60 70 60 — — —
Laibach 90 ! 500 40 — 280 — — —
Trieft 10 — 280 — 170 — — — -
Pola 15 — 2580 450 860 — — — —
G3rz — — — 100 4 0 — — — —

Iusam. circa 1395 720 4560 850 2360 1022 5070 1660 20

N n m e r l u n g . Zur Abgabe an den Contrahenten gelangen nur jene Hadern-Quantitiiten,
über welche seitens der Heeres-Verwaltnng nicht anderweitig verfügt wurde.

Jedem Offerenten steht es frei, auch auf die Abnahme der Hadern aus den einzelne
Magazinö-Stationen fremder Corps'Bereiche zu offerieren.

I n den obgenannten Stationen können auch die Hadern»Sorten, wie solche zum Verkaufe
gelangen, besichtigt werden.

3.) Die Anbote müssen schriftlich gestellt, mit einer 50 lr.»Stempelmarte versehell sein
und bis ». November 1892, vormi t tags 10 Nhr, bei dem l . und l. M i l i t ä r . « « '
pftegs'Vlagazine zu Graz abgegeben werden und anf dem Convert als «Offert zur Hadern»
Nebernahme» bezeichnet sein.

4.) Das Anbot kann eine, mehrere oder alle Hadern-Sorten umfassen und kann auf die
Uebernahme in einer, mehreren oder allen obgenannten Stationen lauten.

Reflectantcn auf Hadern ans einzelnen Magazins-Stationen fremder Corfts-Intendanz°
Bezirke wollen dies im Offerte unter Anführung der betreffenden Magazins-Stationen besonders
bemerken und die Prcife auf jene Station stellen, wo die Uebernahme erwünscht ist.

5.) Die Preise sind nach Hadern»Sorten auf die Gewichtseinheit von 100 Kilogramm zu
stellen und in Ziffern und Buchstaben auszudrücken. (Formular Punkt 10.)

6.) Das Offert ist mit einem Padium von 5 Procent des Wertes der zur Abnahme
offeriert werdenden Hadern»Menge zu versehen, und muß dieses Vadium gleich nach herabgelangter
Preisgenehmigung seitens des Ersteher's anf die vorgeschriebene Idprocentige Caution erhöht werden.

Die Genehmigung der Anbote auf Hadern aus fremden Intenbanz«Bezirlen hängt von
jeder Intendanz'Behördc für ihren Vereich ab.

7.) Das Offert ist für den Nestbieter sogleich, für das Aerar aber erst nach erfolgter
Genehmigung bindend.

Der Offcrent muß sich gefallen lasfen, daß sein Antrag nur theilweise, d. h. nur für die
eine oder die andere Hadern-Sorte oder Station, eventuell bei Ausdehnung des Offertes auch
auf fremde Corps-Intcndanz'Vezirkc für nur einen oder den andern Intendanz-Bezirk gc<
nehmigt werbe.

8.) Die Uebernahme der Hadern hat loco Magazin Graz, Marburg, Klagensurt, Laibach,
Gürz, Trieft und Pola, eventuell in anderen Stationen monatlich oder längstens am Ende jedes

Vierteljahres zu geschehen, und zwar ohne jede Auswahl, wie eben die Hadern gesa>n>
sind. Die Bezahlung erfolgt unmittelbar bei der Uebernahme, '«best!>»^

Anf fremde Corps-Intcndanz-Vczirlc Neslecticrende können die Uebernahme m ,
Stationen (stets loco Magazin oder Militär»Spital) bedingen. . entsag

9.) Die nach dem Geldwerte der fallweise übernommenen Hadern-Quautltatei» ^ ^ .
classenmäßige Contracts-Stemprl-Thcilgcbür ist vom Ersteher mittelst Vcifiiss'inn ,. MsleM
marken ^auf dem zur Legitimierung des Gcldcrlages den Abgabs» Magazinen auoz
Gegenscheine nach Vcala III zu entrichten.

10. Kfferw-Zlormucare. , ^
I c h Endesgefcrtigter N. N., wohnhaft in N . . . . (Gasse, Nr.) erkläre, die " " « ^

Militä'r<Pcrftflcgs"Magazin zu N . . . . während der Zeit vom 1. Jänner b:s <̂ >o ^ M '
18!)3 sich ansammelnden Betten« und Säcke Hadern, dann Hadern aus Packstnc«l>
stehende Preise gegen sofortige Bezahlung zn übernehmen, nnd zwar:

L o c o l . u . l . V e r p f l e g S - V l a g a z l n z u 3t . . . . , ,.
100 k^ wolleile Hadern in großen Stücken zu f l . lr., M ' . . >
100 » . » » kleinen » » f l . kr. ' , .
100 » weiße leinene » » großen . sl. lr. '
100 > . . . . kleinen . f l . kr. ' ' , , >
100 > graue » » » großen » » sl. lr, ' , >
100 » . . . . lleine» . von Bettsorten. . . » f l . l r . ' ' . ,
100 » . . . . » . Säcken aus Zwilch » f l . lr. "
100 . , . . . . . . . J u t e . f l . l r . '
100 . Packstricke » f l . kr^ ' ^

Auch verpflichte ich mich, die Iuschubs-Hadern aus anderen Magazins-Stal'" ^^»,
Corps<Intendanz»Bezirle zu diesem Preise franco Bahnhof oder Magazin - > - ^ . ^ » ^ ! M ^
und außer der für den Grazer Corps-Iiltendanz-Bezirk entfallenden Caution eine ^ , « M b a H
mit zehn Procent des approximativen Werthes der aus den betreffenden anderen ^ ^ A e W>"
Bezirken voraussichtlich zur Abgabe gelangenden Hadernquantitäten zu erlegen. ^ ^ t » ^ .
ist nur dann beizusetzen, wenn der O erent auf die Hadern aus fremden ^ v , ^ O"
Bezirken reflectiert.) A ls Vadium schließe ich den Betrag von . . . . st- (baar ^ ^ s j , ) ,
papieren) bei. (Datum und u n ^ , ^

Vei mehreren Stationen sind selbstverständlich dlefe Stationen und die
angebotenen Preise anzugeben.

Graz am 17. October 1892.

K. u. k. Militär-Verpfiegs-Magafin.

(4810) 3 - 2 Z. 1047 V. Sch. R.
<Hehl- und Unterstelle.

An der einclassigen Volksschule in Unter»
Warmberg wird die Leiter« und Lehrstelle mit
dem Iahresgehalte der vierten Gchaltsclasse,
Functionszulage per 30 fl. und freier Wohnung
zur definitiven, eventuell provisorischen Besetzung
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s zum 1. November l. I .

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirtsschulrath Nudolfswert am 18tc»

October 1892.

(4830) 3 - 1 g. 14.729 ex 1892.

Erledigte Zienllßellen.
Eine Tteuer Elnnchmersstelle in der

IX., beziehungsweise eine Steueramts < Eon-
trolorostelle in der X. und eine Tteueramts«
Ndjunctenstelle in der Xl. Rangsclasse bei
den l, k. Steuerämtern in .Kram mit dl'i, system«
mäßigen Bezügen und Cautionspslicht.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor»
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch der
Kenntnis beider Landessprachen,

b innen v ier Wochen
beim Präsidium der l. l. Finanzbirectiou in
Laibach einzubringen.

Die Berücksichtigung von certisicierten Unter-
officieren, welche sich eventuell um eine Steuer»
amts-Adjunctenstclle bewerben sollten, wird nach

Maßgabe der Ministerialverorbnung »^
bruar 1891, R. G. Vl, Nr. ^ l , ^ > u

K. l. Finauz-Tirection.
Laibach am 17. October 1 « ^ ^ s

Hl. M.°*
(4768) 3—3

Kundmachung- ^ ^ B
Zufolge Anordnung dcs h°heN ' ^ « „

Ministeriums wird vcrlautbart, o"> ^ ^>
nenerlich eingelangten MitthsM"» ^ M
der Einfnhr von Postpaketen ">" ^^dc"^,
nach Bulgarien wieder a"^"),''°s' l,l>»ld^,
nur die Einfuhr von Nahru»N""^ ^ic >'
gegenständen jeder Art »crboMl , ' ^ ^ f t M
Bulgarien bcstimlnten Postpakete " ,„,hF
welche keine verbotenen Gegen, <"
unterliegen nur der Desinfectio". .^ct'" '
Aon der l. l . Post- und Telegraph

Trieft am Ib. October̂  1 ^ ^ < ^ ,

( 4 7 3 8 ) 3 - 2 ^ / / ^ ' ,

nächst L i t t a i ist dic Obcrlchrel, .
zu vergeben. ,. . f ,„ I"H^D^

Mit dieser Stelle stnd d " ^ ^ ^
mit 500 fl., die Funct.°M I ^ , , . <,
llnd die Naturalwohnuna v l"» ^ „ ,v

Bewerber um diese ^ N e > ^
legten Gesuche im uorgcsch"^" gg2

bis 10, November ' ^
hicramts einbringen. , . ; gin l ^

K, l. Vezirtsschlllrath L'tta»,
1892. ^ « ^ ^

Anzeigeblatt.
(4836) 3-2 Nr. 6433.

Reafsumierung
zweiter ezecutiver Feilbietung.

I n der Executionssache des k. t.
Steueramtes von Adelsberg (in Vertretung
des hohen Aerars) wurde wegen 42 f l . 39 kr.
s. A. die zweite executive Feilbietung der
Realität des Josef Zelko von Narein «ub
Grundbuchs-Einlage Nr. 9 der Catastral-
gemeinde Narein im Reassumierungswege
auf den

2 8 . O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
20. August 1892.

(4793) 3—3 St. 6856.
Oklic.

Na proänjo Marije Kager iz Bi-
stxice se z odlokom z dne 9. avgusta
1883, at. 4940, na 12. oktolirn 1KS3

določena, pa ne izvršena tretja ekse-
kutivna prodaja Antonu Smerdu iz
Knežaka lastnega zemljisča vložna
št. 96 katastralne občine Knežak na
novo razpiše na dan

28. o k t o b r a 1892. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tem sodišči
s prislavkom, da se bode to zemljišče
pri tej prodaji tudi pod cenilno vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
Bistrici dne 31. avgusta 1892.

"(483773^2 ftt. 6009.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Postojini
naznanja, da se je na prošnjo trgovske
tvrdke Medica & Križaj iz ftt. Petra
proti Josipu Želkotu iz Narina v iz-
terjanje terjatve 36 gold. 62 kr. s pr.
dovolila izvrsilna dražba na 2735 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna slev. 9 zemlji.ške knjige kala-

stralne občine Narin z na 170 gold,
cenjeno pritiklino vred.

Za to izvrSitev odrejena sla dva
röka, in sicer prvi na dan

28. o k t o b r a
in drugi na dan

29. n o v e m b r a 1892. 1.,
v.sakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s prislavkom, da se bode to
posestvo pri prvem rdku le za ali
nad cenilno vrednosljo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige .se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiSči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiftče v Postojini
dne 10. avgusta 1892.

(4704) 3 - 3 St. 6763.
Oklic.

G. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Hislrid naznanja, da se jo na prošnjo

—-^r^iw^
FrančiAke Kladva, y ^ v ^ . U
Ilirski Histrici dovolî a > - ce(lw $
daja sodno na 2082 » J ^
nepremakljivega Anton« rt,
Podstenjseka St. 1 1 . ^ krljlg ! J
vložna si. 3L zemlji-^e

 e dlo^
stralne občine Mereče P» ' 0 o<VB

pogojih, ter sta seJ» ^ ^
dva röka, in sicer P^

4. novembra

i n drugi na dan ,
9. decembra pn „,

vsakikrat ob 10. uri d o | ^ e bo^,i
sodisči s pristavkom « ^ 0 f*
posestvo pri prvem ro p s J

nad cenjeno vredno^ » ^
pa tudi pod njo oddalo.^ ^ y

knjige ostanejo pn -"° v
G. kr. okrajno j j * ^
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"""" " ^ Nr. 5882.

^ Ennnerunff.
^irl, deV^'./ k. Bezirksgerichte Stein
^ f , . " " Hchael Voltes von Mimken-
Necht^^?"' unbekannten Erben und

E n g e r n hienlit erinnert: .
lichte lie f i ^ 'ber ^ bei diesenl Ge-
iil aese,̂  ^"Manzprocuratnr für Kram
N , W " Vertretung der Pfarrkirche
^ ^ , , M "l Münkendorf die Klage
p"° E M . ' ^'ptember 1892, Z. 5882,
der C„?H u? ^ r Realität Einl. Z. 136
äebrack °^"'"nde Münkendorf ein-
l w l u n a d i ^ " M fnmma^^^^

?/le Tagfahrt hicrgerichts anf den
^n i t taasqn^ 'nber 189 2,

D l l ^ ^uhr, angeordnet worden ist.
Peseln l«"'5"^"^altsort des Geklagten
AlciHi / ? ^ unbekannt und derselbe
ift "Il llus den k. k. Erblandenabwcfend
u»d anf ? - '"^" ^' s"ner Vertretung
Nch>, s"ne Gefahr nnd Kosten den
^llrato' Vllaknik "°n Münkendorf als

K Ä ^ " ^ bestellt.

Member N " ^ ^ ^"" "" ^ '̂'"
^463?sz^^—-

^ . Nr. 9070.

Von ^ " " " e r u n j , .
^'chte9^"!r '̂ ^ ^nudes. als Handels-
iZiii^r in ^ ' " ^ den, Andreas Ipavec,
"̂fentbas/̂  ^ ' " ' " ' derzeit unbekannten

Es V ^ " ' ^ erinnert:
pichte Erns? c ? ^ " ihn bei diesem Gc-
°̂ibc>ch 7 .̂ Ieuniker, Handelsmann in
;uf H l , , " " Dr- Sajovic), die Klage
N5 fssug emes Warencontorestes per
I^"mmarill'.""^racht, über welche
Muss vmn > ? ^ Verhandlllng n,it Be-

> t t ^ ' ^ ' ' n b e r 18 9 2 ,
'"«rde. " " Uhr, Hiergerichts angeordnet

^ G e Ä ^ " M t s o r t des Geklagten
eicht I ^ unbekannt nnd derselbe

K ch, ̂ w « k-k. Erblanden abwe-
M auf ^ " " ' ? l zu seiner Vertretung
M Z ' < ^ . Gefahr nnd Kosten den

Cn>> G e k l ' ^ ^ ' " " bestellt.
r K derstH/e lm,d hjevon zn dem

^en Zeit ? l r ^ " " er allenfalls zur
3" ° 3 u ^bft erscheinen oder ich

2 ? Ger H.^"chwalter bestellen und
W wl 3 namhaft machen, über-
T " "n d""^smäßigen Wege ein-
H . "lichen ^ ^ ! selner Vertheidigung
3 ^ " ' s d s Z ? " e einleiten lönl.e,

> C w^'^^sache mit dem anf-
Bestimmuu-

g" "ch der N ^ " " ' ^ verhandelt wer-
den, ^isteht c.^e. "elchcm es übn-
^ > t n ̂ " e Nechtsbehelfe auch
e>W / bch die . ^ an die Hand zu
h >den^^°us e.ner Verabsaumung
"^"Wird. ""Wn selbst beiznmessen

( ^ ^ Ü ^ October 1882.

L o . k r > k l i c . " ^ 4 1 1 2 7

* Ö - CSS«!" ,Uperjev štev' 4
S t S * , 0 ^ U J o žetu Gregoriču

!Sl d- 45 l p l a ö l 'nega lisia p c l o :
Hdi^ea kaL8'p- p r i t e m »odifiöi

7V sk4öann t O ž b e 8 e Je dan

A 1 i « ^ 1 o
u n j e g o v i p»^s

N Ä i n
 n'ft »e j,in je n a

S nar v vSh J a ? k ° «lobofinik,
°VOr

POslavil ^ k l h Ufeh, skrb-
da T° soVr°čila- S e m U t O ž b a n a

^ t ^ O K l i l 0 s v r h« naznanja,

>oi > * t i all ° i n lei™ *>-
S M e > - t o P l C I n ° Č k e z a »vojo

Jeni<n skpbnikom raz-

pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Völikih
Lašičah dne 15. septembra 1892.

(4791) 3—1 St.. 76007
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ilir^ki

Bistrici naznanja:
Na prošnjo Janeza Dekleve iz

Male Pristave dovoljuje se izvršilna
dražba Janezu Slavarju iz Silerlabra
lastnega, sodno na 6165 gold, cenje-
nega zemljišča vložna štev. 64 kata-
slralne občine Parje.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

11. n o v e m b r a
in drugi na dan

12. d e c e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
rriku pa ludi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % v a rščine v roke draž-
benega komisarja poloziti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižrii izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
Bistrici dne 23. seplembra 1892.

(4657)~3^T ~ St. 4111.
Oklic,

G. kr. okrajno sodisče v VeMikih
Lašičah naznanja:

Anton Peteln iz Laperjev je proti
umrsi Mariji Virant, oziroma njenim
neznanim pravnim naslednikom, tožbo
de praes. 14. septembra 1892, st. 4111,
zaradi izročitve plačilnega lista pcto.
294 gold. s. p. pri tem sodisöi vložil,
vsled katere tožbe se je določil dan
v skrajsano razpravo na

7. n o v e m b r a 1892. 1.
Ker temu sodisču njeni pravni

nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo skodo in njihove troske za
to pravdno reč gospod JankoGlobof-nik,
c. kr. notar v Veiikih Lasičah, skrb-
nikom postavil in se mu tožba na
odgovor vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 21. seplembra 1892.

(4523^3—1 St. 7459 in 7460.
Razglas.

Na tozbi Janeza Mikuletiča iz Ku-
leževa št. 36 proti Jožefu Mikuletiču,
oziroma njegovim neznanim dedičem
in pravnim naslednikom, radi pripo-
»estovanja zemljisč vložni št. 94 in 95
katastralne občine Trpčane c. s. c.
postavil se je tožencu Jožefu Miku-
letiču, oziroma njegovim neznanim de-
dičem in pravnim naslednikom, kurator
ad actum v osebi Jožefa Ciärtnerja
iz Bistrice in v skrajsano razpravo
določil dan na

9. n o v e m b r a 1892. 1.
ab 9. uri dopoldne pri tem sodišči s
pristavkom § 18. sum. patenta.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Bistrici dne 16. septembra 1892.
]4566)~3^i St. 5780, 5788, 5792.

Razglas.
Vsled tožeb:
1.) Antona ftege iz Zamosteca

it. 18 proti Jarneju Arkotu iz Zamo-
iteca bišna št. 15 zaradi 100 gold.

2.) Franceta Lavriča iz Srednje
Vasi jit. 4 proti Janezu Lavriču od
Dndot zaradi priposestovanja nepre-
ničnine;

3.) Matije Tschinkelna iz (Jröaric
it, 29 proti Hiibertu Janka, bivsemu

nadgozdarju v Grčaricah odsotnemu
nekje na Ceškem, zaradi 175 gold,
s pr. določil se je narök v skrajsano
razpravo na dan

16. novembra 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tern sodišči,
ter so se tožencem zaradi nepozna-
tega bivališča imenovali kuratorjem
ad actum ter jim vročile tožbe:

ad 1 gospod Andrej Adamič iz
Zamosteca;

ad 2 gospod Jakob Kordiž iz
Travnika;

ad 3 gospod Adolf Thuma iz Gr-
čaric.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici.
(4502) 3—1 St. 4597.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

Na prožnjo Janeza Studena iz
Tupalič (po dr. Stempiharji) dovolila
se je izvšilna dražba Roku Mubiju
lastnih, sodno na 2604 gold, cenjenih
zemljišč vložni št. 39 in 41 ad Tu-
paliče v Tupaličah, ter sta se odre-
dila v to dražbena dneva, in sicer
prvi na dan

7. n o v e m b r a
in drugi na dan

12. d e c e m b r a 1892. L,
obakrat dopoldne od 11. do 12. ure
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bosti oddali ti zemljišči pri prvem
röku le za ali nad cenitveno vrednostjo,
pri drugem pa tudi pod to vrednosljo.
— Varžčine je 10°/0-

C. kr. okrajno sodisöe v Kranji dne
13. septembra 1892.
(4647) 3—1 St. 7153.

Oklic.
Vsled proSnje Franceta Gostise iz

Cerkovske Vasi dovolila se je izvr-
šilna prodaja na 322 gold, cenjenega
zemljisča F^ovrenca Menarta vložna
st. 55 katastralne občine Hotederšica,
ter se za njo določujeta dva röka, in
sicer prvi na dan

12. n o v e m b r a
in drugi na dan

15. d e c e m b r a 1892. I.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode ime-
novano zemljišče pri prvem röku Je
za ali nad cenilno vrednosljo pri
drugem pa tudi pod njo oddalo istemu,
ki največ obljubi.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek so pri sodisči
na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 14. septembra 1892.

(4736) 3—1 St. 6271.
Oklic.

Na tožbe:
A. 1.) Martina Slaparja iz Žube-

jevega proti Gašparju, Ani, Petru, Ma-
riji, Jakobu in Gregoriju Umschegu;

2.) Antona Pirsa iz Karnnika proti
Leopoldu pi. Rossanerju, Antonu, Ma-
riji, Magdaleni, Blaiu in Mihi Schu-
belnu, Mariji Widhofer, omož. Weber,
in Marijani Hudobivnik;

3.) Jurija Jerasa iz Velikega Hriba
proti Neži Jeras;

4.) Janeza Černeta iz Mlake proti
Ursi in Katri Hafner, Sigmundu Skarji,
Neži Bremšak, Lovrencu Kozlu, Jamezu
Tiichelnu, Janezu Pogačarju in Ma-
tevžu Pogačarju;

5.) Janeza Korbarja iz Most, proti
Francetu in (iregoriju Korbarju, Mar-
jeti Sorman, Marjeti, Antonu in Fran-
cetu Skerjancu;

6.) Janeza Korbarja iz Most proti
Mariji Koncilji;

7.) Marijane Letnar iz Komenske
Dobrave proti Jeri Jeras, Katii Korbar,
Apoloniji. Marijani, Jarneju, Mariji,
Janezu in Heleni Jeras;

8.) Aleäa Krumpesterja iz Zaloga
proti Matiji Gasperlinu, Ursi Krum-
pestar olrokom Matije (iasperlma,
Jarneju, Ursi in Mariji Krumpestar;

9.) Franceta Slebirja iz Bbtersice
proti Jožefu, Francelu, Matevžu, Mariji,
Marijani in Rezi BalanJtiC — vsi ne-

znanega bivališča, oziroma njihovim
neznanim pravnim naslednikom, za-
radi priznanja zastaranja in oziroma
plačila zastavnopravno vknjiženih ter-
jater in pravic:

ad 1 po 22 gold.313/8 kr. in 7 gold.
333/8 kr.; ad 2 450 gold, po 239 gold.
552/4 kr., 139 gold. 55»/« kr., 115 gold.,
terjatve iz razsodbe z dne 6. aprila
1846, št. 954, po 4 gold., 20 gold, in
30 gold. 3 8 \ kr. s pr.; ad 3 200gold.;
ad 4 po 234 gold. 5 kr., 54 gold. 30 kr.,
272 gold. 50 kr., 600 gold., 100 gold.,
250 gold., 250 gold., in najemnib pravic
iz pogodbe z dne 5. aprila 1880 in
zneska 60 gold.; ad 5 po 60 gold.,
215 gold., 100 gold, 150 gold , in na-
jemnih pravic iz pogodbe z dne 9ega
julija 1852; ad 6 510 gold.; ad 7 po
30 gold., 100 gold , 100 gold., 100 gold.,
prevžitnih pravic iz izročilne pogodbe
z dne 31. januvarja 1849, prevz*itnih
pravic iz kupne pogodbe z dne 24ega
oktobra 1882, in dodatka z dne 15ega
februvarja 1883; ad 8 200 gold,
260 gold., 300 gold. 19 kr. in pravic
iz izročilne pogodbe z dne 15. decembra
1833; ad 9 po 11 gold. 42 kr.;

B. 10.) Jožefa Kalinžeka iz Tržiča
proti Doroteji Svetic, neznanega biva-
lisča, in njenim neznanim pravnim
naslednikom zaradi priznanja pripo-
sestovanja zemljišča vložna stev. 739
katastralne občine Kainnik doloöil se
je dan za skrajsano razpravo na

9. n o v e m b r a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

Tožencern postavili so se kura-
toijem ad actum ad 1 Lovrenc Mali
iz Podliru.ške; ad 2 in 10 Jožef Močnik
iz Kamnika; ad 3 Vid Kadunc iz Go-
renjega Tuhinja; ad 4 Jože Rems iz
Mlake; ad 5 Janez Lukanc iz Most;
ad 6 Janez Levc iz Mengifia; ad 7
Jože Lah iz Klanca; ad 8 Miha Bohinc
iz Zaloga; ad 9 Primož Dobovšek iz
Bisteršice.

C kr. okrajno sodiftče v Kamniku
dne 30. septembra 1892.

(4668) 3—1 Nr. 4982.

Efec. Realitäten-Nelicitation.
Ueber Ansuchen des F. M. Schmitt

in Laibach wird bei Nichtzuhaltung der
Licitationsbcdingnisse die Relicitation der
von Franz Pevc von Lustthal und Maria
Kraetschmer von Zajelie laut Feilbietungs'
Protokolles vom 21. November 1891.
Z. 6409, executive erstandenen Realitäten
Grundbuchs-Einl. ZZ. 65, 66, 108 und
111 der Eatastralgemeinde Selo bewilligt
und zur Vornahme derselben eine einzige
Tagsahung auf den

22. November 1 8 9 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, bier-
gerichts mit dem Anhange angeoronet,
dass hiebei obige Realitäten auch unter
dem Schätzwerte auf Gefahr und Kosten
des Franz Pevc von Lustthal und der
Maria Krätschmer von Zajelöe hintan-
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 26sten
September 1892.

(4501) 3 - 1 St. 4554.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
Na prošnjo Franceta Govekarja

iz Smlednika (po dr. Stempiharji) do-
volila se je izvrftilna dražba Ulažu
Stenovecu lastnega, sodno na 520 gold,
cenjenega zem]ji^ča. vložna st. 126 ad
Smlednik (Flödnig), ter sta se v to
določila dva dražbena dneva, in sicer
prvi na dan

7. novembra
m drugi na dan

12. d e c e m b r a 1892. 1.,
obakrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
oddä oimnjeno zemljišče pri prvem
röku le za ali nad cenitveno vred-
nostjo, pri drugem pa tudi pod isto.
— Varščine je 10 °/0.

C. kr. okrajno sodišCe v Kranii dne
13. septembra 1892.
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schuldln w i r unsern V indr rn? ll»,ie!»eint» btlilsche« VrziellUllg« r r x i l t vn
für ba« Hau«, trleill i» ber prollischen ^olni alphabltlsch s>lord»sl«!', j!<r sich »bg««
schlüssln« Nitlttl !«bli »llt ssragen b«v uörperliclzen und flelstigen Vrzielzung d«»
A i n d « ilid«rlei Olschlech!« vom friihtften «ltlr ll« zur Stltständige«it ,»lch und zu«
»erläsfig Nuilunft unb Ra», Erft«« und «inzissr« N«rl s<in«r Nrl, unterhaltend unb
b«l«hrn»b, v«n ««schätzbar«« Werte für alle El lern, d«r>en ln Nabrhelt d»r»n lltgt,
ih« «ind» »ul Tüchligltlt sül« Ltben h«ranzuzleh«n. l2 Htslt i 50 Pfennig. Prospekt
<zr«tw. «« gleb» l«l» ^nnlg«!»«, t«in nützlizb«»« D,sche««Il Mr jung« <ih»l»u»«l

2u bexibnen äurck (4783) 3—3

!g. v. Klomma^s H. ̂ oll. Lambergg Lueli^anillung in l.ait)2on.

I i e angesessenste Zeitung ller öfterr. Ulpenlällller.
Redaction: ^<z. ^ . ^ ^ ^ . ̂ . Administration:

""««'"'' O ̂  azer "«NN,«"^ >
<»m°<>t« H»u«>, > < » ^ s < . . (««„»!.e5 H»,,.y.

/ > ^ ^ . ^ » ^ . > ^^ Z> ^ Plan ^mciationslreis:
DasM«r«en»>la»t«' « D / ^ / ^ U ^ > / U ' H " "F " Mo.l.'X'ch , s>. l?<>
scheint täglich iiiitAu«- U>M U , > ^ . U D / I U > I > Viertcwwi»,,, 4l,<)

L"«b^?V ^ ^ V^ V ) V^ ^ V^ ^ V> ^j^z.., , j^
lich außer Sonn- lind ^ ^ Inserate werben d i l '

yeiertag«, ligst berechüct

Nr. 273̂  Sonntag, 2. October 1K92. I I . IahMNss.
Kn llie P. T. Zeilnngsleser uml Inserenien!

Nach taum zweijährigem Bestände ist es dem täglich zweimal erscheinenden <Orazer
Hagblatt» gelungen, sich zum angesehensten Vrgane der österr. Ulpenländer empor»
zuschwinaen.

Wer sich über die Vorgänge in Innerüsterreich, insbesondere in Iteiermarl nnd Graz,
rasch und richtig informieren will, abonnier t nnd l iest das «Grazer l a g b l a t t » .

Wer sich dort neue Absatzgebiete eröffnen und die alten dauernd sichern wi l l , inseriert
im «Grazer Tagblat t»

Wir laden daher zum Nezuge dieses Blattes, sowie zur fleißigen Insertion in dcmsclbm
höflichst ein und erklären uns gerne bereit, Probenummern des «Grazer Tagbla i t» gratis zu
versenden. Hochachtungsvoll

Z ie A d m i n i s t r a t i o n .
Das «Grazer Tagblatt> wird auf den Rotationsmaschinen der eigenen Vuch-

druckerei hergestellt, die auch Druckanfträge prompt und billigst effectuiert. (4470) IA-W

^88SSBS88^^^^^[BBy Gulden.
Feine, gepolsterte Betteinsätze (Federmatratzen), solid und vom besten Material
angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupferdraht, mit feinem Crin d' Asrique gepolstert und mit starkem Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Stück erhältlich. Nur dleae Feder-
matratzen sind sozusagen u n v e r w ü s t l i c h , die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrenz an den Markt gebrachten Ersatzart ikel erreicht, umsoweniger
rerdrängt, da nur dleae gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben. Js^** Bei Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

Innere Liohte des Bettes anzugeben, " " ^ f
-A.:«m*;»M. 4>l»x*eza9

Tapezierer in Laibach, Sohollenburggasse Nr. 4.
Eigenthümern von Hotels, Villen. Bädern und Instituten entsprechender Nachlass.

( ' ••••••'•:.'">••• ••'•'.'•• I Drahlmatralzen für Jedes Bett gewöhn-
• I liclier Grösse zu fl. 8 9 0 per Stück ; dieselben,

' ' I mit Crin d' Afrique gepolstert und mit Gradl
I überzogen, fl. 15 — per Stück. (2792) 37

Dr. Julius Schuster
(484R) •sxrolb-n.t 2"2

iiKastier"1 Hanse, BürgalzlE St

_ü7î iujz^ —-^ rT^""
Wer die Wohl thaten des allein echten — nicht halbverbrann

Nachgeschmack behafteten _ £C/\0

#**&£***€: KneiPP • M a l z k a ü2 j
(l'\un: • X v 'V geniessen will, kaufe nur dun in ' °* . ^» Sc"
^PS^-iÜB Paketen von Gebrüder 01« lllU

K0r\' WU marken Bild und Pfanne.

•^&^^ ölz- Kaffee,
'^PHB^Bsl^B^BSflBBSS^BSB^E^W. i fil0*0^0^ i,ofT̂ L

^m^Mmm^^Ks^ dem anerkannt besten und **&*"* ßoWuulfi
^ ^ ^ ^ H ^ ^ ' zusatz, erhält man ein den nahrlô ß ^ft

• '•,yfWKRK/K^^^*' weit übertreffendes, gesundes, bi*"»
^^••^W^' nahrhaftes Kaffeegetränli.

*±J!2%jL. Gebrüder Ol/, Breg«* ,
Malzka^ee

vom Hochw. Herrn Pfarrer K n e i p p allein berechtigte Kneipp - w a
 0

Oesterreich-Ungarn. be„ in J.̂ ;
Vertretung in Laibach bei Morlz W a g n e r s W w e . und auch t* wjr ' ^

Spezereiwaren-Handlungen; an Orte, wo dies nicht der Fall, verse. ^)*",
Postcollis mit 41/;, Kilo. _^—--

Gesserreichisch-ungarische Wank.
Im Monate Kebruar des Jahres 18!)3 findet in Wie» die

XV. regelmäßige Iahltüsitzung der Genemluersainmlung
der

Gefterretchtsch ungarischen Dank
statt.

Die stimmberechtigten Actionäre * ) , »velche der Generalverjammluna. der Oesterreichischoungarischrn V a n l für das Jah r 1 8 f t 3
als Mitglieder angehören wollen, werden eingeladen, spätestens bis M i t t w o c h d e n 3 0 . N o v e m b e r ! 8 9 2 z w a n z i g a u f
i h r e n N a m e n l a u t e n d e , v o r dem J u l i 1 8 9 2 d a t i e r t e A c t i e n de r Ocs te r re i ch i sch< u n g a r i s c h e n N a u l sammt
kouponsbogen be» der Depositen-Abtheilung der V a n l in Wien oder bei der Hauptanstalt in Budapest oder bei einer Fi l ia le zu hinterlegen
oder vmcnlieren zu lassen. ' » v ^ , v , « < , ^ n

-^ ,s. « Tagesordnung. Or t nnd Stunde der regelmäßigen Iahrcssitzung der Generaluersammlung werden den Mitgl iedern derselben
Mlttelst Kundmachung lu den zu Wien und Budapest erscheinenden Amtsblättern rechtzeitig bekanntgegeben werden.

W i e n , 24. October 1892.

X ». u t 2
(4662) (Gouverneur.

Ueneralratk. ^euorul^ecreläs.
») « r i i l e l l 4 der Statuten der Ocstelreichlsch-ungariichcll «an l . Nlmea l : Anden Generalversammlungen d « Oesic»ltia,isch .uuganschen Van l können NUl

österreichische und ungarische Staat«angchor!s,c theilnchmen,
A r t l l e l l 5 der Sta tu ten: B>,'n dcr Thcilnahnie an der Gcu«alversamn,lunn lst ausaeschlossen:

») w « nicht im Vollgenufse der l' i lrMlichc» Mcchtc steht, inbbcsundcrc auch derjenige, üb« dessen Vermöge» da« <ioncur«»ersal>«n
eröffn«! worden ist. bis zur Beendigung desselben;

l>) wer infolge einer slrafgerichtlichen Verurlheilung in seinen bürgerlichen, politischen oder «ihrenrccht,.!! bcs<l,ränll ist, so lange diess
Ncschränlung nndaucrt.

'A l t i te l l « der Cta l i i ten : Jedes Mitgl ied der Oeucralversanimlunss lami »l>r in cinen.r Person »,,b „ichl durch eine» Bcuollüiächii,,,^,, cischcinen und
hat dci Ncrathungen und E»tscheidU!!,iei!, a> ch U'eilü ».s iü mchrc.c» Lig^nschaflcll an tcn !i!crhandl!>»a,c» thcilnehxiuli l r i i i t ^ . „»r ci»e Stimme.

A r l i l e ! l!> tcr S ta tu ten : Laute.! Actie,, auf juristische Personen, auf Frauen eder ans mchrcrc Ihcilnchmer, so ist dcrjcniac I>crcch!ig!, >n d?r weneral«
vers.immlun,, z» crsch^iucu und das Etimünecht auszuüben, welcher sich mit einer Vl'llm.'cht bcr Vlctuncigeülbilmes, »„sofclüc diese östcrrei«
chische cdcr »uqarische S<a«t?an,,ehör!ss!.' si»d, ausweist. NcvoUnlächügtc »ulssc» aber, mit Ausnahme tcs ÄcticnbeMc«, ihren pelsöulichen
Eigenschastcu nach (Art i lel 14 und i « sähig sein, an der Gencraluciiammlung lheilzunehmen,

(Nachdruck wird nicht honoriert.)

Ein aiBjSV
Näh.»» in der AJ..»"1>lr*(4^j'

Zeitung. ——r""

kronenthaler,
Coiiveiitionstli^.

und andere a lte &*** *• I
höchsten Preisen ^ I

Bankgeaohai t jJ^- -^

Karl J-p

Spitalgasse 10

Grrosses wy

„ach V o r s c h r i s t J ^ ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r H ?>ed. V a m b e r « .


